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Dornbirner

Rneindebtartl

nzelne Nummern 5 kr. — Einscha.¬Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·50 (mit Postversendung fl. 2·10), halbjährig
tungen kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags portofrei ins Gemeindeamt zu bringen.

23. Jahrg.Sonntag, 4. September 1892.Nr. 36.

mit Beziehung auf die §§ 11 und 12 des kaiserlichen PatentsKundmachungen. vom 27. April 1858 (R.=G.=Bl. Nr. 63) bestimmt gefunden,
die dort aufgeführten inländischen Conventions=Silber¬
münzen mit 31. December 1892 als letztem TerminDie hohe k. k. Statthalterei hat zur Vorbeugung
u nachfolgenden Werten in Silbermünzen österr. Währunggegen die von Deutschland her drohende Cholera¬
einzuberufen:efahr mit Erlaß vom 29. August d. Is. Zl. 21469 ver 2 fl. 10 kr.1. das 2=Guldenstück oder Scudo mitfügt, dass in jeder Gemeinde sofort kund gemacht werde, dass 2. das 1=Guldenstück oder ½ Scudo mit 1 fl. 05 kr.jeder zur Beherbergung von Fremden auf welch immer gesetz
3. das ½=Guldenstück oder Zwanzigerlichen Grundlage Berechtigte, ferner Jedermann, der sich mit

neueren Gepräges, 3/10 fein und diedem Vermiethen von Wohnungen, Zimmern u. s. w. befaßt
Lira austriaca fl. 35 kr.sowie jeder Hausbaltungsvorstand verpflichtet ist, jeden aus
das 1=Guldenstück oder Zwanziger4.dem deutschen Reiche ankommenden Fremden sofort
älteren Gepräges, 9 ⅛ Loth fein fl. 34 kr.*der Gemeindebehörde anzuzeigen. Dieser Letzteren

das 1/=Guldenstück oder 10=Kreuzer¬5.obliegt es sodann, die ärztliche Untersuchung und vorgeschriebene
stück und die ½ Lira fl. 17 kr.5tägige ärztliche Beobachtung der aus dem deutschen Reiche ange¬ 6. das 1/12=Guldenstück oder 5=Kreuzer¬kommenen Personen sofort zu veranlassen und insbesondere auch

fl. 08 5/10tück und die ¼ Lira kr.darauf zu dringen, dass bei diesen Reisenden auftretende, mit
7. das ½0=Guldenstück oder 3=Kreuzer¬Diarrhoe oder Erbrechen einhergehende Erkrankungen unge¬ fl. 05 kr.tück mitsäumt zur Anzeige gelangen, und dass sofort die erforderlichen

2 fl. 30 kr.8.der Kronenthaler mitVorkehrungen getroffen werden. Für die genaue Durchführung
fl. 12 kr.19. der ½=Kronenthaler mitdieser Maßregel werden die Gemeindevorsteher und die mit der
fl. 55 kr.2

10. der ¼=Kronenthaler mitärztlichen Untersuchung und Ueberwachung der Reisenden be¬
trauten ärztlichen Organe verantwortlich gemacht. Diese Münzen sind demnach von allenk. k. Cassen und

Aemtern bei allen Zahlungen und Verwechslungen mit denFeldkirch, am 1. September 1892.
obenangeführten Werten nur noch bis Ende December 1892Der k. k. Bezirkshauptmann:
anzunehmen, wogegen eine weitere Verausgabung von Seite

Sardagna. m. p. der Cassen und Aemter nicht mehr stattfinden darf.
Nach Ablauf dieses Termines werden solche Münzen bei

den k. k. Cassen und Aemtern weder im Nennwerte noch gegenCommunal=Unterrealschule Dornbirn
Vergütung des Materialwertes angenommen; auch findet beiDas Schuljahr 1892/93 wird am 19. September mit
den k. k. Gold= und Silbereinlösungsämtern nach dieser Zeitdem üblichen feierlichen Gottesdienste eröffnet werden.
einerlei Einlösung derselben mehr statt.

Die Einschreibung für die I. Classe wird am 15. und Das letztere gilt auch von den mit der kaiserlichen Ver¬
16., für die II. Classe am 17. September von 8—12 Uhr

ordnung vom 29. August 1870 (R.=G.=Bl. Nr. 108) ein¬
vormittags und von 3—5 Uhr nachmittags in der Directions berufenen, aber gegen Vergütung des Materialwertes in Silber
Kanzlei vorgenommen. derzeit noch angenommenen Stücken zu 6 Kreuzer Conventions¬Jeder in die I. Classe neu eintretende Schüler hat bei münzen, welche nach Ablauf des Monats December 1892
der Einschreibung in Begleitung seines Vaters oder dessen gleichfalls von der Einlösung ausgeschlossen werden
Stellvertreters zu erscheinen, den Tauf= oder Geburtsscheir Zugleich wird neuerdings in Erinnerung gebracht, dass
sowie die letzten Schulnachrichten aus der Volksschule mit¬ die sogenannten Levantiner Thaler das sind mit dem Bildnisse
zubringen und sich am 17. September der vorgeschriebenender Kaiserin Maria Theresia glorreichen Andenkens versehenen
Aufnahmsprüfung aus der Religionslehre, der deutschen Sprach Conventionsthaler aus dem Jahre 1780, deren gesetzlicher
und dem Rechnen zu unterziehen Wert nach § 11 des obzitierten kaiserlichen Patentes aufgehört

hat, wie bisher, von den k. k. Cassen und Aemtern nicht inDie Aufnahmstaxe beträgt fl. 2•10, der jährliche Bibliothels¬
—. Zahlung genommen werden dürfen und auch von der Einlösungbeitrag 40 kr., das Schulgeld für ein Semester fl. 4

ausgeschlossen bleiben.Die Wiederholungsprüfungen werden am 17. September Weiter wird noch beigefügt, dass nach Ablauf des 31.
vormittags von 10—12 Uhr abgehalten. December 1892 solche Münzen nur mit höchstens zwei Dritteln

Dornbirn, am 4. September 1892.
ihres bisherigen Wertes und da nur bei privaten Einlösungs¬Die Direction.
stellen anbringlich wären.Innsbruck, am 16. August 1892.Das hohe k. k. Finanz=Ministerium hat sich mit

K. k. Finanz=Landes=Direction.Verordnung vom 8. August 1892 (R.=G.=Bl. No. 124)


